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die Jugend, den hohen Erwartungen, welche die Eltern, das Vaterland und

der Himmel auf sie setzen, dnrch Fleiß, Ausdauer und gutes Betragen zu

entsprechen. Aus dem hierauf folgenden Berichte über den Fortgang der

Schule vernahmen wir nicht ohne Verwunderung, daß während des ganzen

Winters keine einzige Schnlversänmniß vorgekommen war, die nicht durch Krankheit

oder einen andern Grund genugsam entschuldigt gewesen wäre. Die

Schule selbst gehört allerdings zu den bessern des Kantons, und eine bemer-

keuswerthe Erscheinung ist es, daß die luzernische Schulmethode, die von

unsern Pädagogen neuesten Datums so hart verfolgt und angegriffen wird,
sich auf die Berge flüchtet und in Obbürgen, im bescheidenen aber lieblichen

Thale — von Süd- und Nordwind geschützt — so schöne Früchte bringt.
Nach abgelegtem Schulberichte rief der Seelsorger seine Schulkinder klassenweise

vor, nannte die Fächer, in denen sie sich Preise errungen und während

die Sänger zu Ehren der Klasse ein passendes Lied aufführten, wurden die

Preise, 34 an der Zahl, den sittsam vortretenden Schulkindern ausgetheilt.

Den letzten Preis hatte „Jüngling" Kaspar Rothenflue ans dem —
Buchstabiren.

Ein schöneres Bild des guten Kindersreundes unter seinen Kindern, des

wackern Seelsorgers unter seinen Psarrangehörigen, des geliebten Hirten seiner

Heerde, haben wir noch nicht gesehen. — Leider war das Wetter dem Feste

nicht so günstig, als die Stimmung gut war. Dichte Regenwolken legten sich

über den Berg und löschten Sonne und Aussicht, nicht aber die schöne Erin-

nernng an das einfache abcr herzliche Kinderfest.

Anzeigen.
Es wünscht Jemaud ein 10 Jahre altes Mädchen bei cincin Lehrer oder

einer Lehrerin etwa 2 bis 4 Stunden von Bern zn placiren. Je nach

sorgfältiger und guter Behandlung würde auch das Kostgeld ausfallen. Näheres
ertheilt mündlich oder schriftlich Herr Schütz, Lehrer an der Realschule iu
Bern, Kramgasse Nro. 201.

Schulausschreibnngen.
Schulort. Schulart. K.-Zahl.

Bremgarten tlnterschnle circa 75

Rieb, b. Spital z. Trnb Gemischte „ 7b

Mnlchi Unterschule „ 35

Besoldung. PrüsungSzcit,
Fr. 350 Mittwoch, 1. Juni.
„ 217. 53 Montag/ 6. Inni.
„ 235 Montag, 30. Mai.

Redaktion von Dr. I. I. Vogt in Dierbach. — Drnck und Verlag von F. Lack in Bern.


	Anzeigen

